
STÄDTISCHER HAUSHALT 
STEINHEIM AN DER MURR

Steuern und Einnahmen

Höhere Steuereinnahmen vs. Belastung der Steuerzahler

Steuererhöhungen: Gewerbesteuer / Hundesteuer

Einführung von Grundsteuer C

Andere Möglichkeiten für Einnahmensteigerung?

Parkraumbewirtschaftung

Strafzettel, Reaktivierung von Blitzern

Unternehmerisches Handeln der Stadt (Genossenschaften, 
Sonder-Afa-Zonen, GmbH, Wasser- und Kraftwerke, etc.)

Tourismusförderung (z. B. Werbung, Wohnmobilstellplätze)

Aktive Wirtschaftsförderung

Schottergärten ahnden

Grundstücksverkäufe, Werbung für städtische Bauplätze

Zuflüsse aus dem Sondervermögen des Bundes

Beteiligung anderer Kommunen (z, B. Schulen, Musikschule)

Erhöhung von Jahresgebühren (z. B. Bücherei)

(Zukunfts-) Herausforderungen

Einwohnerentwicklung: weniger Kinder, etc.

Bedarf an Wohnraum

Leerstände

Klimaneutralität, Stärkung nachhaltiger Mobilität, 
Ausbau Erneuerbarer Energien

Klimaanpassung und Hitzeschutz, Versickerung 

Erhalt der Lebensqualität (Freiwilligkeitsleistungen)

Gestaltungsmöglichkeiten

Bezahlbare und flexible Kinderbetreuung

Stellenabbau – Quereinstiege ermöglichen

Ausbildungsmöglichkeiten für Jugendliche 

Angebote und Orte für lebenslanges Lernen

Gerechtigkeit

Festlegung von Kriterien für  
Haushaltsentscheidungen

Festlegung von Kriterien für die Priorisierung 
von Aufgaben

Prozentuales Sparen über alle Bereiche 
hinweg vs. Definition von Schwerpunkten

Priorität von Kindern und Jugendlichen

Zukunftsorientierung

Personal

Personalkostenentwicklung

Personalstrategie

Bündelung von Aufgaben / 
interkommunale Zusammenarbeit 
für Personalabbau (z. B. Bauhof)

Digitalisierungspotentiale

Blick aus Bürgerschaft auf 
Bedarfe

Digitale Manager

Investitionen

Rathausneubau

Schulentwicklungsplanung

Sanierung/Umgestaltung Marktstr, BA 2

Grabanlagen und Landschaftsgestaltung 
Friedhof Steinheim

Außenbereich und Erstausstattung Kita 
Bahnhofstraße 

Investitionskostenzusch. GVV und 
bauSTEIN HEIMbau

Wunsch/Bedarf nach Mehrzweckhalle

Digitale Ausstattung von Schulen

Kleinförderungen zur Klimaneutralität

Hitzeschutz und Stadtbegrünung

Investitionsstau in Ortsteilen

Ideen für Einsparungen

Patenschaften von Firmen, Vereinen, 
Privatpersonen

Aufgabenübernahme durch Ehrenamt

Moderne digitale Ehrenamtsbörse

Crowdfunding

Gemeinsame Beschaffung mit anderen Kommunen

Einsatz von KI in der Stadtverwaltung

Verkauf / Verpachtung Freibad

Optimierung Öffnungszeiten (z. B. Bürgerbüro)

Sanierungsbedarfe

Kommunaler Gebäudebestand 
(Schulen, Kita, etc.) + Freibad

Kanäle (WV/ABW.)

Sanierungsgebiet Stadtmitte IV

Kunstrasenspielfeld Riedstadion

Brandschutzsanierung EKRS

Hitzeschutz an Kitas und Schulen

Aufwertung von Spielplätzen 

Straßensanierung

Barrierefreiheit von Gehwegen

Zusammenhalt in der Stadt

Wertschätzung von ehrenamtlichem Engagement

Monetäre und nicht-monetäre Entlohnung

Umgang mit Frust bei unbefriedigten Bedürfnissen

Freiwilligkeitsleistungen (Kultur, Feste, Sport)

Vereinsförderung

Jugendarbeit / Seniorenarbeit

Kommunikation der Arbeit der Stadtverwaltung / 
des Gemeinderats

Sparen als politischer Prozess, keine reine 
Mathematik

Zusammenlegen von Angeboten (z. B. Mensa-
Nutzung auch für ältere Menschen ermöglichen)

Zeitplanung

Langzeitplanung

Was wird zuerst gemacht?
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